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Beschlussvorlage
öffentlich

    Gemeinde Lüdersdorf

Mitgliedschaft im Verein Volkskundemuseum in 
Schönberg e.V.

Amt Schönberger Land
Fachbereich I

Bearbeitung:
Catharina Gramkow

Datum
26.10.2022

Bearbeiter/in-Telefonnr.:
038828/330-1109

Beratungsfolge Geplante 
Sitzungstermine

Ö / N

Finanzausschuss der Gemeinde Lüdersdorf 
(Vorberatung) Ö
Gemeindevertretung Lüdersdorf 
(Entscheidung) Ö

Sachverhalt
Dem Bürgermeister Herrn Prof. Dr. Huzel liegt die Anfrage des 
Volkskundemuseums Schönberg bezüglich einer Mitgliedschaft im Verein 
Volkskundemuseum in Schönberg e.V. vor. Zweck des Vereins ist die Bewahrung 
der Sammlung von Geschichtserzeugnissen und kulturellen bzw. immateriellen 
Ausdrucksformen aus dem Bereich des ehemaligen Fürstentums Ratzeburg, zu 
dem alle Ortsteile der Gemeinde Lüdersdorf gehören. 
Der Ausschuss für Schule, Jugend, Kultur und Sport der Gemeinde Lüdersdorf hat 
sich in der Sitzung vom 01.09.2022 einstimmig dafür ausgesprochen, dem Verein 
als Mitglied beizutreten.

Der Mitgliedsbeitrag wird als Jahresbeitrag erhoben und beträgt zurzeit 1.5000 €.

Die Satzung des Vereins „Volkskundemuseum in Schönberg e.V.“ ist als Anlage 
beigefügt.
Beschlussvorschlag
Die Gemeindevertretung Lüdersdorf beschließt dem Verein Volkskundemuseum 
in Schönberg e.V. als Gemeinde Lüdersdorf als Mitglied, ab dem 01.01.2023, 
beizutreten.
Finanzielle Auswirkungen
GESAMTKOSTEN AUFWAND/AUSZAHLUNG 

IM LFD. HH-JAHR
AUFWAND/AUSZAHLUNG 
JÄHRL.

ERTRAG/EINZAHLUNG 
JÄHRL.

1.500,00 € 00,00 € 1.500,00 € 00,00 €
FINANZIERUNG DURCH         VERANSCHLAGUNG IM HAUSHALTSPLAN
Eigenmittel 1.500,00 € Im Ergebnishaushalt Ja / Nein
Kreditaufnahme 00,00 € Im Finanzhaushalt Ja / Nein
Förderung 00,00 €
Erträge 00,00 € Produktsachkonto 00000-00
Beiträge 00,00 €

Anlage/n
1 Satzung des Vereins "Volkskundemuseum in Schönberg" (öffentlich)
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1

Satzung

des Vereins
„Volkskundemuseum in Schonberg"

§ 1
Name und Sitz

(1) Der Verein führt den Namen Volkskundemuseum in Schönberg.
Er soli in das Vereinsregister eingetragen werden; nach der Eintragung lautet
der Name „Volkskundemuseum in Schonberg e.V."

(2) Der Verein hat seinen Sitz in der Stadt Schonberg.

§ 2
Zweck des Vereins

(1) Der Verein verfolgt den Zweck:

1. die historischen Sammlungen des Volkskundemuseums einschließlich der
Denkmalhofanlage Bechelsdorfer Schulzenhaus zu bewahren und auszu-
bauen sowie der Offentlichkeit zugänglich zu machen und zu vermitteln,

2. mit der Erforschung und Vermittlung ausgewählter Bereiche der Volkskun-
de Beiträge zu den Problemen der Gestaltung der heutigen Lebensumwelt
zu leisten.

(2) Der Zweck des Vereins wird verwirklicht insbesondere durch:

1. Sammlung, öffentliche Präsentation, Archivierung, Pflege und Verwaltung
von Sammlungsgegenständen auf dem Gebiet der Geschichte und Volks-
kunde des ehemaligen Ratzeburger Landes und deren Bezüge zum Bun-
desland Mecklenburg-Vorpommern,

2. die wissenschaftliche Inventarisierung und Katalogisierung vorhandener
sowie zukünftiger Sammlungsteile in ihrer Gesamtheit (Literatur, Doku-
mente und Anschauungsgegenstände)

3. Ausstellungen und Veranstaltungen,

4. wissenschaftliche Forschungen zur Geschichte des Ratzeburger Landes
unter besonderer Berücksichtigung der Sammlungen des Volkskundemu-
seums Schönberg,

5. Veröffentlichungen eigener und fremder Forschungsergebnisse,

6. Zusammenarbeit mit Unternehmen, Schulen, Bildungs- und Forschungs-
einrichtungen und anderen Institutionen und Vereinen.

Museumffragerschall/VercInssatmnp/Satzung 23.052012
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(3)

'2

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im
Sinne des Abschnittes „Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. Der
Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche
Zwecke.

(4) Die Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet
werden. Die Mitglieder erhalten in ihrer Eigenschaft als Mitglied keine Zuwen-
dungen aus den Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben,
die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe
Vergütungen begünstigt werden.
Die Tätigkeit des Vorstandes und der Kassenprüfer ist ehrenamtlich und un-
entgeltlich.

(5) Der Verein kann zur Verwirklichung seiner Ziele eine gemeinnützige Betriebs-
gesellschaft gründen.

§ 3
Mitgliedschaft

(1) Mitglieder des Vereins können natürliche Personen, die das 18. Lebensjahr
vollendet haben, und juristische Personen werden.

(2) Voraussetzung für den Erwerb der Mitgliedschaft ist ein schriftlicher Aufnah-
meantrag, der an den Vorstand gerichtet werden muss.

(3) Der Vorstand entscheidet über den Aufnahmeantrag nach freiem Ermessen.

Die Ablehnung des Antrages ist dem Antragsteller schriftlich bekanntzugeben.
Der Vorstand ist nicht verpflichtet, diese zu begründen.

Der Tag der Aufgabe zur Post ist in den Akten zu vermerken. Die Ablehnung
des Antrages gilt mit Ablauf des 3. Werktages nach Aufgabe zur Post als dem
Antragsteller bekannt. Gegen die Entscheidung steht dem/der Bewerber/in die
Berufung an die Mitgliederversammlung zu, die schriftlich binnen einem Monat
nach Bekanntgabe an den Vorstand zu richten ist. Eine Entscheidung erfolgt
auf der darauffolgenden ordentlichen Mitgliederversammlung.

(4) Al le Mitglieder haben freien Zugang zu alien öffentlichen Einrichtungen des
Vereins.

(5)

(6)

Die Mitgliedschaft endet durch
- Austritt
- Tod
- Ausschluss
- lnsolvenz oder Liquidation.

Die schriftliche Austrittserklärung muss mit einer Frist von 3 Monaten jeweils
zum Ende des Kalenderjahres gegenüber dem Vorstand erklärt werden.

MuseumarägerschaftiVerernssatzunWSatzung 23.05.2012
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3

Ein Ausschluss kann nur aus wichtigem Grund erfolgen. Wichtige Gründe sind
insbesondere:

- ein die Vereinsziele schädigendes Verhalten,
- die Verletzung satzungsmäßiger Pflichten,
- Beitragsrückstände von mindestens einem halben Jahr.

(8) über den Ausschluss entscheidet der Vorstand. Gegen den Ausschluss steht
dem Mitglied die Berufung an die Mitgliederversammlung zu, die schriftlich
binnen einem Monat an den Vorstand zu richten ist.

(9) Für das Ausschlussverfahren gilt Absatz 3 entsprechend mit Ausnahme von
Satz 1 und Satz 3.

(10) Ausgeschiedene Mitglieder haben keinerlei Anspruch auf das Vereinsvermö-
gen.

§ 3a
Fördermitgliedschaft

(1) Fördermitglied des Vereins kann werden, wer bereit ist, die Ziele des Vereins
zu bejahen und den Verein mit dem nach Maßgabe der Beitragsordnung fest
gelegten Mindestbeitrag zu unterstützen.

(2) Für die Aufnahme genügt eine schriftliche Beitrittserklärung an den Vorstand.
Die Fördermitgliedschaft endet durch schriftliche Austrittserklärung, durch Tod
oder durch Ausschluss.

(3) Fördermitglieder haben ein informationsrecht und ein alle Angelegenheiten
des Vereins umfassendes Vorschlagsrecht. Der Vorstand hat ihnen Auskünfte
über den letzten verfügbaren Kassenbericht sowie über die Aktivitäten des
Vereins zu erteilen, soweit es die Vereinsinteressen und die gebotene Vertrau-
lichkeit nicht verbieten und hierdurch nicht unverhältnismäßige Kosten ver-
ursacht werden.

(4) Fördermitglieder erhalten in regelmäßigen Abständen schriftliche lnformatio-
nen über die Tätigkeit des Vereins.

§ 4
Beiträge

(1) Von den Mitgliedern werden Jahresbeiträge erhoben. Zur Finanzierung be-
sonderer Vorhaben oder zur Beseitigung finanzieller Schwierigkeiten des Ver-
eins können Umlagen erhoben werden.

(2) Höhe und Fälligkeit von Jahresbeiträgen und Umlagen werden von der Mit-
gliederversammlung festgesetzt.

Museumnragerschatl/Vcreinssatzung/Satzung 23.05.2012
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(3) Für die Festsetzung von Umlagen ist Einstimmigkeit der Mitgliederversamm-
lung erforderlich.

§ 5
Finanzen

(1) Der Vorstand und die Geschäftsführung sind verpflichtet, in Durchsetzung der
Aufgaben gern. § 2 der Satzung für ein ausgeglichenes Verhältnis zwischen
den Einnahmen und den Ausgaben zu sorgen.

(2) Die Geschäftsführung ist berechtigt und verpflichtet, auf der Grundlage eines
von der Mitgliederversammlung beschlossenen Wirtschaftsplanes für das Ge-
schäftsjahr die Arbeit durchzuführen.

(3) Bis spätestens 31.03. jeden Jahres ist der Jahresabschluss für das vergange-
ne Geschäftsjahr und die Verwendung der Mittel durch den Geschäftsführer
dem Vorstand vorzulegen_ Die Entscheidung über den Jahresabschluss durch
einen schriftlichen Feststellungsbeschluss obliegt dem Vorstand.

§ 6
Organe des Vereins

Organe des Vereins sind:
- die Mitgliederversammlung
- der Vorstand.

§ 7
Mitgliederversammlung

(1) Zu den Aufgaben der Mitgliederversammlung gehören insbesondere
- Wahl und Abwahl des Vorstandes,
- Wahl zweier Kassenprüfer,
- Entlastung des Vorstands,
- Beschlussfassung über den Widerspruch gegen die Nichtaufnahme

oder den Ausschluss eines Mitglieds,
- Festsetzung der Höhe und der Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge,
- Beschlussfassung über die Änderung der Satzung einschließlich der

Änderung des Vereinszwecks,
- Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins,
- Festsetzung von Umlagen.

(2) Mindestens einmal im Jahr findet eine ordentliche Mitgliederversammlung
statt. Der Vorstand ist zur Einberufung einer außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung verpflichtet, wenn mindestens die Hälfte der Mitglieder dies ver-
langt.

Mu.semn/Tragcrschaft/Vercinssatzung/Satzung 23.05.2012
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etwa vom Vereinsregister geforderte Ergänzungen dieser Satzung zu beschließen
und beim Vereinsregister anzumelden.
Die Bevollmächtigte ist von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit.

Unterschri ften der Gründungsmitgl ieder

Name Unterschaft
Stadt Schonberg, vertreten durch Frau Bürger-
meisterin Piontek sowie die Erste stellv. Bürger-
meisterin Frau Lütgens-Voß
IAG Ihlenberger Abfallentsorgungsgesellschaft
mbH. vertreten durch Frau Haase
Heimatbund für das Fürstentum Ratzeburg e.V,
vertreten durch Herrn Räsenhöft und Frau
Renzow
Palmberg Büroeinrichtungen + Service GmbH,
vertreten durch Frau Burmeister
TLB Haustechnik GmbH, vertreten durch Herm
Trame
Lau Lackier-Center GmbH, vertreten durch Herm
Lau
Lübecker Bauverein, vertreten durch Herm Aue

Durch die Mitgliederversammlung am 06 03.2012 ergänzt und am 08.08.2012 im
Vereinsregister des AG Grevesmühlen unter der Nr. VR 475 nachgetragen.

Museumar agcr schaf t / Ver ei nssauung/ Sat nng 23. 05. 2012

(3) Die Mitgliederversammlung wird vom Vorstand unter Einhaltung einer Frist von
drei Wochen schriftlich unter Angabe der Tagesordnung einberufen. Die Frist
beginnt mit dem auf die Absendung des Einladungsschreibens folgenden Tag.
Das Einladungsschreiben gilt dem jeweiligen Mitglied als zugegangen, wenn
es an die letzte, dem Verein schriftlich bekanntgegebene Anschrift gerichtet
war.

(4) Anträge über die Abwahl des Vorstands, über die Änderung der Satzung oder
des Vereinszwecks und über die Auflösung des Vereins, die den Mitgliedem
nicht bereits mit der Einladung zur Mitgliederversammlung zugegangen sind,
können erst auf der nächst folgenden Mitgliederversammlung beschlossen
werden.

(5) Der Vorsitzende des Vorstands eröffnet und leitet die Mitgliederversammlung.
Bei dessen Verhinderung tritt an seine Stelle der zweite Vorsitzende.

(6) Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn die Mehrheit der Mitglie-
der erschienen oder vertreten ist.

(7)

(8)

Jedes Mitglied hat eine Stimme. Bei Abstimmungen entscheidet die einfache
Mehrheit der abgegebenen Stimmen, sofern diese Satzung nichts anderes be-
stimmt.

Ausschließlich die Abwahl des Vorstands, Satzungsänderungen, einschließlich
der Änderung des Vereinszwecks und die Auflösung des Vereins können nur
mit Zweidrittelmehrheit beschlossen werden.

§ 8
Vorstand

(1) Der Vorstand besteht aus mindestens 3, höchstens aber 5 Personen:

dem Ersten Vorsitzenden,
dem Zweiten Vorsitenden, dem Schriftführer und ggf. weiteren Beisitzern.

(2) Der Zweite Vorsitzende ist der Bürgermeister/die Bürgermeisterin der Stadt
Schonberg.

(3) Mit Ausnahme des Zweiten Vorsitzenden wird der Vorstand von der Mitglie-
derversammlung für die Dauer von 5 Jahren gewählt, wobei Wiederwahl zu-
lässig ist

(4) Der Vorstand bleibt so lange im Amt, bis ein neuer Vorstand gewählt ist. Der
Vorstand kann während seiner Amtszeit nur durch die Wahl eines neuen Vor-
standes abgewählt werden.

(5) Nach vorzeitigem Ausscheiden eines Vorstandsmiteedes erfolgt die Nach-
wahl auf der darauffolgenden Mitgliederversammlung.

(6) Der Vorstand fasst seine Beschlosse mit einfacher Mehrheit.

Muscumarageschaft/Vcreinssauungeal.zung 23.05.2012
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(7)

(8)

(1)

(2)

Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorstandsvorsitzenden.

Solite die Anzahl der Mitglieder des Vorstandes unter die Mindestzahl von 3
Personen fallen, erfolgt die Nachwahl auf einer außerordentlichen Mitglieder-
versammlung.

Der Vorstand kann zur Erfül lung seiner Aufgaben eine hauptamtl iche Ge-
schäftsführung einsetzen.

§ 9
Vert retung

Nur der Vorsitzende und sein Vertreter vertreten den Verein, auch jeweils a I-
lein.

lm innenverhältnis gilt jedoch:
Erklärungen, durch die der Verein verpfl ichtet werden sol i , bedürfen der
schriftlichen Form.

§ 10
Vorstandssitzungen und Beschlussfassung

(1) Der Vorsiizende soil alle Vorstandsmitglieder regelmäßig schriftlich unter An-
gabe der Tagesordnung einladen. Auf Antrag eines Vorstandsmitgliedes hat er
zu einer außerordentlichen Sitzung innerhalb einer Frist von höchstens 14 Ta-
gen einzuladen.

(2) Alle Beschlüsse des Vorstandes sind schrift lich zu fassen.

(3) Einer Vorstandssitzung bedarf es nicht, wenn alle Vorstandsmitglieder ihre
Zustimmung zu einer ausdrücklich als Beschluss bezeichneten Entscheidung
schriftlich erklären.

(1)

(2)

(3)

(4)

§ 11
Geschäf tsführung

Der Vorstand kann einen Geschäftsführer bestellen. Der entsprechende Be-
stellungsvertrag ist vom Vorstand hinsichtlich der arbeitsrechtlichen Modalita-
ten auszuarbeiten und der Mitgliederversammlung zur Genehmigung vorzule-
gen.

Der Geschäftsführer führt die Beschlüsse des Vorstandes aus.

Geschäfte bis zu einer Wertgrenze von EUR 10.000,00, die im Wirtschaftsplan
genehmigt wurden, führt der Geschäftsführer selbständig und eigenverant-
wortlich durch.

Alle anderen Geschäfte bedürfen der vorherigen Zustimmung des Vorstandes.
Museum/Tragerschaft/Vereinssatzung/Satzung 23.05_2012

§ 12
Niederschri ften von Mitgl iederversammlungen und Vorstandssitzungen

Die Versammlungs- und Sitzungsergebnisse sind in einem Protokoll festuhalten,
das vom Vorsitzenden zu unterschreiben ist.

§ 13
Geschäf ts jahr

Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.
Das erste Geschäftsjahr endet am 31. Dezember des Gründungsjahres.

§ 14
Auf lösung des Vereins

Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall  steuerbegünstigter Zwecke fäl l t das
Vermögen des Vereins an die Stadt Schonberg, die es unmittelbar und ausschließ-
l ich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat.

§ 15
Ein t ragung

Der Verein soil in das Vereinsregister eingetragen werden.

Diese Satzung wurde am 3. Dezember 2003 im Rathaus der Stadt Schönberg, Am
Markt 15 beschlossen.

Hiermit bestätigen w ir durch unsere Unterschrift, dass die vorstehende Satzung am
03.12.2003 errichtet wurde.

Die Unterzeichnenden bevollmächtigen hiermit:

Frau Jutta Piontek, geschäftsansässig Am Markt 15, 23923 Schonberg

Museum/Tragerschaft/Vereinssatzuesalzung 23.05.2012
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